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  BOTSCHAFT 
 
 
 
FÜR DIE ORDENTLICHE GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 
MITTWOCH, 4. JUNI 2025 - 20.00 UHR 
 
IM GROSSEN SAAL DES RESTAURANT STERNEN 
 
 
 
Traktanden 
 
 
1. Jahresrechnung 2024 

- Genehmigung 
- Kenntnisnahme Bericht Revisionsstelle 

 
2. Verpflichtungskredit Sanierung Geschiebesammler Talmatte 

- Genehmigung 
 
3. Verpflichtungskreditabrechnung Sanierung Heizung Schulhaus 

- Kenntnisnahme 
 
4. Orientierungen 
 
5. Verschiedenes 
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Die Akten zu den Traktanden liegen bei der Gemeindeverwaltung Safnern 30 Tage vor der Ver-
sammlung öffentlich auf. Diese können während den Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den und sind auf der Homepage unter der Rubrik Politik – Gemeindeversammlungen aufge-
schaltet. Die Jahresrechnung 2024 kann zudem bei der Gemeindeverwaltung gratis bezogen 
werden. 
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt spätestens 7 Tage nach der Versammlung wäh-
rend 30 Tagen öffentlich auf. Während der Auflage kann schriftlich Einsprache beim Gemeinde-
rat erhoben werden. 
 
Allfällige Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen nach der Ver-
sammlung, schriftlich und begründet, beim Regierungsstatthalteramt Biel/Bienne, Hauptstrasse 
6, Postfach 304, 2560 Nidau, einzureichen (Art. 63 ff VRPG). Die Verletzung von Zuständig-
keits- und Verfahrensvorschriften ist sofort zu beanstanden (Art. 49 a GG; Rügepflicht). Wer 
rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Beschlüsse nachträglich nicht 
mehr Beschwerde führen. 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger von Safnern sind zur Versammlung freundlich eingeladen. Stimm-
berechtigt sind alle Schweizerinnen und Schweizer ab 18 Jahren, die mindestens seit drei Mo-
naten in der Gemeinde Safnern angemeldet sind. Es werden keine persönlichen Stimmkarten 
versendet. 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
 
Der Gemeinderat 
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Traktandum 1 Referent: 
Jahresrechnung 2024 Thomas Winterhalder 
 
Bericht 
Das Budget 2024 sah einen Aufwandüberschuss von CHF 1‘058‘400.00 für den Gesamthaushalt 
vor. Die Jahresrechnung 2024 wurde nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2 erstellt. Die 
Rechnung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 852‘880.95 für den Gesamthaushalt 
ab. 
 
Die Nachkredite betragen insgesamt CHF 939‘249.54, davon sind CHF 761‘708.00 gebunden 
und CHF 177‘541.54 liegen in der Kompetenz des Gemeinderates. 
 
Nachstehend die wichtigsten Begründungen zur Jahresrechnung 2024: 
 
 
Erfolgsrechnung 
Allgemeine Verwaltung (weniger Nettoaufwand CHF 95‘505.34) 
Minderaufwand Entschädigungen Gemeinderat von CHF 14‘530.00. Mehraufwand bei den Löh-
nen Verwaltungspersonal. Die Hardware für die Gemeindeverwaltung wird erst im Jahr 2025 an-
geschafft. Beim Informatik-Nutzungsaufwand ergab sich ein Minderaufwand von CHF 16'780.60. 
 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung (weniger Nettoaufwand CHF 56‘448.82) 
Bei der ÖREB-Nachführung und der Verschiebung der Einführung von ePlan ergaben sich Min-
derkosten von CHF 16‘291.90. Minderaufwand beim Baulichen Unterhalt Hochbauten, Gebäude 
Zivilschutzanlage. 
 
Bildung (weniger Nettoaufwand CHF 218‘073.25) 
Die Beiträge an den Kanton für die Lehrerbesoldung Kindergarten, sonderpädagogischen und 
unterstützenden Massnahmen und bei den Exkursionen, Schulreisen und Lagern fiel der Auf-
wand tiefer aus als budgetiert. Der Beitrag an den GVBG fiel um CHF 155‘230.55 tiefer aus als 
angenommen.  
 
Kultur, Sport und Freizeit, Kirche (weniger Nettoaufwand CHF 16‘716.70) 
Beim Sportplatz ist beim baulichen Unterhalt Hochbauten, Gebäude weniger Aufwand angefallen, 
dieser Betrag beläuft sich auf CHF 20‘914.40. 
 
Gesundheit (weniger Nettoaufwand CHF 613.05) 
Keine grösseren Abweichungen zum Budget. 
 
Soziale Sicherheit (mehr Nettoaufwand CHF 55‘821.20) 
Der Beitrag an den Lastenausgleich Ergänzungsleistungen AHV/IV fiel um CHF 13‘856.00 und 
derjenige für den Lastenausgleich Sozialhilfe um CHF 22‘519.80 höher aus als berechnet. Der 
Mehraufwand beim Regionalen Sozialdienst beläuft sich auf CHF 16‘559.70. 
 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung (weniger Nettoaufwand CHF 56‘755.05) 
Beim Strassenunterhalt ergab sich ein Minderaufwand von CHF 18‘513.10. Der Aufwand und 
Ertrag für das neue Angebot der Spartageskarten der SBB fielen tiefer aus als budgetiert. 
 
Umwelt und Raumordnung (weniger Nettoaufwand CHF 4‘508.35) 
Wasserversorgung: Da verschiedene Bautätigkeiten noch nicht ausgeführt wurden, fielen die 
Anschlussgebühren viel tiefer aus als budgetiert. Die Einnahmen aus den Anschlussgebühren 
können an der Einlage in den Werterhalt angerechnet und der werterhaltende Unterhalt kann aus 
dem Werterhalt entnommen werden. Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung schliesst mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 171‘180.15 ab. Es sind noch genügend Reserven vorhan-
den. 
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Abwasserentsorgung: Wie bei der Wasserversorgung fiel der Ertrag tiefer aus als angenommen. 
Die Einnahmen aus den Anschlussgebühren können an der Einlage in den Werterhalt angerech-
net und der werterhaltende Unterhalt kann aus dem Werterhalt entnommen werden. Die Spezial-
finanzierung Abwasserentsorgung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 196‘998.00 
ab. Auch hier sind genügend Reserven vorhanden. 
 
Diese Spezialfinanzierung Abfallentsorgung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 21‘009.56 ab. Erstmals wurde ein Vorschuss gegenüber der Spezialfinanzierung bilanziert. 
Dieser muss innert acht Jahren abgetragen werden. 
 
Volkswirtschaft (weniger Nettoaufwand CHF 6‘258.65) 
Der Aufwand KEV fiel tiefer aus als budgetiert. Für die Hausanschlüsse fiel ein höherer Aufwand 
an. Die Abschreibungen für die Smart Meter und dem Kundenportal inkl. App beginnen bereits im 
Jahr 2024. Die Gemeindeabgabe beläuft sich auf CHF 71'300.00, welche dem Allgemeinen 
Haushalt übertragen wurde. Anstelle der budgetierten 3 Rp. pro kWh, wurde nur 1 Rp. berechnet. 
Der Ertrag für den Stromverkauf ist rückläufig, der Rückliefertarif für die PV-Anlagen ist im letzten 
Jahr stark gestiegen. Es wurden mehr Anschlussgebühren eingenommen als budgetiert. Die 
Spezialfinanzierung Elektroversorgung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 447‘937.50 ab. 
 
Die Abschreibungen und der Stromverkauf der PV-Anlage auf dem Werkhof beginnen erst im 
Jahr 2025. 
 
Finanzen und Steuern (weniger Nettoertrag CHF 390‘042.21) 
Höhere Einnahmen bei den Einkommensteuern, Gewinnsteuern, Aktive Steuerausscheidungen 
Gewinnsteuern. Insgesamt konnten wir bei den Steuern ein Mehrertrag von CHF 411‘087.09 ver-
buchen. 
 
Beim Finanzausgleich Disparitätenabbau (Finanzausgleich unter den Gemeinden) haben wir vom 
Kanton einen um CHF 61‘640.00 tieferen Betrag als budgetiert erhalten. Die Verzinsung für die 
kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten fiel höher aus, der Aufwand für die langfristigen Finanzver-
bindlichkeiten fiel weg. 
 
Die Unterhaltskosten für die Liegenschaften Finanzvermögen können aus der Spezialfinanzie-
rung entnommen werden und belaufen sich auf CHF 10‘012.90. Die Aktien der BKW haben Ende 
2024 einen Mehrwert von CHF 1‘820.00. 
 
Aufgrund der Ergebnisse des Allgemeinen Haushalts und der Elektroversorgung wurde die Ge-
meindeabgabe mit 1 Rp. pro kWh, anstelle der budgetierten 3 Rp. pro kWh, verbucht. Ab dem 
Rechnungsjahr 2021 beginnt die lineare Auflösung des Restbestandes der Neubewertungsreser-
ve von jährlich CHF 38'878.65 während 5 Jahren. 
 
Der Bilanzüberschuss beträgt per 31. Dezember 2024 CHF 2'778‘022.32 (knapp 9 Steueranlage-
zehntel). 
 
 
Bilanz 
Die Bilanzsumme beträgt per 31. Dezember 2024 CHF 22‘123‘182.74 (Vorjahr: 
CHF 18‘328‘692.00). Davon beläuft sich das Finanzvermögen auf CHF 6‘293‘682.89 (Vorjahr: 
CHF 5‘705‘634.65). Gegenüber dem Vorjahr entspricht dies einer Zunahme von CHF 588‘048.24. 
Das Verwaltungsvermögen beträgt per 31. Dezember 2024 CHF 15‘829‘499.85 (Vorjahr: 
CHF 12‘623‘057.35), was einer Zunahme von CHF 3‘206‘442.50 entspricht. Das Fremdkapital ist 
auf CHF 10‘698‘401.23 (Vorjahr: CHF 6‘335‘498.99) gestiegen. Das Eigenkapital (Sachgruppe 
29) beträgt per 31. Dezember 2024 CHF 11‘424‘781.51 (Vorjahr: CHF 11‘993‘193.01). Der Bilan-
züberschuss beläuft sich per 31. Dezember 2024 auf CHF 2'778‘0822.32. 
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Investitionsrechnung 
Es wurden Nettoinvestitionen von CHF 3‘608‘520.90 getätigt. Davon fallen auf den Allgemeinen 
Haushalt CHF 2‘471‘963.65, SF Wasserversorgung CHF 323‘657.90, SF Abwasserentsorgung 
CHF 358‘102.75 und SF Elektroversorgung CHF 323‘657.90. Die Aktivierungsgrenze beim All-
gemeinen Haushalt beläuft sich auf CHF 50'000.00, bei den Spezialfinanzierungen Wasserver-
sorgung, Abwasserentsorgung und Elektroversorgung beläuft sich die Aktivierungsgrenze auf 
CHF 5'000.00. 
 
 
Antrag 
Der Gemeinderat unterbreitet den Stimmberechtigten die folgenden Anträge: 
 
- Genehmigung Jahresrechnung 2024 bestehend aus: 
 

Aufwand Gesamthaushalt CHF 10'794'619.57 
Ertrag Gesamthaushalt CHF 9'941'738.72 
Aufwandüberschuss CHF 852'880.95 
 
davon 
Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 6'671'889.52 
Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 6'656'133.78 
Aufwandüberschuss CHF 15'755.74 
 
Aufwand Wasserversorgung CHF 692'952.30 
Ertrag Wasserversorgung CHF 521'772.15 
Aufwandüberschuss CHF 171'180.15 
 
Aufwand Abwasserentsorgung CHF 567'348.50 
Ertrag Abwasserentsorgung CHF 370'350.50 
Aufwandüberschuss CHF 196'998.00 
 
Aufwand Abfallentsorgung CHF 246'016.80 
Ertrag Abfallentsorgung CHF 225'007.24 
Aufwandüberschuss CHF 21'009.56 
 
Aufwand Elektroversorgung CHF 2'616'412.55 
Ertrag Elektroversorgung CHF 2'168'475.05 
Aufwandüberschuss CHF 447'937.50 

 
- Vom Bericht der Revisionsstelle ist Kenntnis zu nehmen. 
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Traktandum 2 Referent: 
Verpflichtungskredit Sanierung Geschiebesammler Talmatte Fritz Dick 
 
Bericht 
Aktuelle Situation 
Der Geschiebesammler im Gebiet Talmatte befindet sich heute in einem baulich schlechten Zu-
stand und kann seine Aufgaben nur noch eingeschränkt erfüllen. Die aus Rundhölzern konstru-
ierte Sperre mit eingebautem Schwemmholzrechen ist morsch geworden. 
 

   
 
Projekt WBP (Wasserbauplan) 
Der Geschiebesammler sollte im Rahmen des bewilligten Wasserbauplans «Hochwasserschutz 
und Revitalisierung Dorfbach Safnern» saniert werden. Im vergangenen Jahr wurde der Ver-
pflichtungskredit durch das Stimmvolk der Gemeinde Safnern an der Urne abgelehnt und das 
Projekt bis auf weiteres zurückgestellt. Sind einzelne Massnahmen aus Sicherheitsgründen nötig, 
können diese einzeln als Instandstellungsprojekte (ISP) beurteilt und vom Kanton mitfinanziert 
werden. 
 
Projekt ISP/Unterhalt 
Die Firma Urbanum AG hat im Auftrag der Gemeinde Safnern auf Basis des Wasserbauplanes 
sowie aufgrund von neuen Feldaufnahmen ein Projekt (ISP/Unterhalt) zur Sanierung des Ge-
schiebesammlers ausgearbeitet. 
Das Projekt sieht im Wesentlichen folgende Massnahmen vor: 
- Ergänzen der Zufahrt zum Geschiebesammler für den Unterhalt 
- Ausheben des vorhandenen Geschiebematerials sowie Aushub zur Vergrösserung des Ge-

schiebesammlers, Aufnahmekapazität ca. 220 m³ 
- Erstellen eines Ortbetonbauwerks für die Dammbalkenführungen beim Einlauf des Geschie-

besammlers und beim Einlauf des Bypasses (PP DN 600) für die Wasserhaltung während der 
Unterhaltsarbeiten (periodische Leerung Geschiebesammler) 

- Erstellen neue Abschlusswände (Beckenränder) aus teilweise einbetonierten Blocksteinen 
- Erstellen des Bypasses PP DN 600 für die permanent einsatzbereite Wasserhaltung (Unter-

halt) 
- Einbau Sohlensicherung mittels Baumstämmen 
- Ersatz der morschen, talseitigen Sperre (Rundholzkonstruktion) mit eingebautem Holzrechen 
- Bepflanzung der Böschung 
- Montage Absturzsicherungen (demontierbares Geländer und Zäune) 
 
Das bestehende Auslaufbauwerk aus Natursteinblöcken und Beton zwischen Schwemmholzre-
chen und bestehender Bachleitung ist baulich noch in Ordnung und kann somit belassen werden. 
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Die talseitige Sperre (Überlauf) ist aus gerammten Stahlprofilen (Breitflanschträger) und horizon-
tal dazwischen gelegten Rundhölzern vorgesehen. Mit dieser Konstruktion können die Rundhöl-
zer bei Bedarf in Zukunft relativ einfach ausgebaut und ersetzt werden. Sobald zu einem späte-
ren Zeitpunkt die Bachleitung DN 800 einem offenen Gerinne weichen muss, wird die oben er-
wähnte Rundholzsperre durch eine Ortbeton-Sperre mit neuem Grobholzrechen ersetzt. 
 
Projektdetails 
Situation 

 
Schnitt A-A 

 

Schnitt B-B 

 

Schnitt C-C 
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Grundriss-detail 
Dammbalken 
für Wasserhal-
tung 
(Unterhalt) 

 
 
Kostenschätzung 
Bauarbeiten CHF 115'000.00 
Honorare für Projekt und Bauleitung CHF 26'000.00 
Reserve für Unvorhergesehenes CHF 14'000.00 
MWST 8.1% (gerundet) CHF 13'000.00 
Rundungsbetrag CHF 2'000.00 
Total Kredit inkl. MWST CHF 170'000.00 
 
Das Projekt wird als ISP (Instandstellungsprojekt) eingestuft, Subventionierung durch Bund und 
Kanton Bern mit 60%. 
Total Kosten CHF 170'000.00 
Subventionsanteil Bund und Kanton 60% CHF 102'000.00 
Anteil Gemeinde (netto) CHF 68'000.00 
 
Auch wenn mit Subventionen von 60% gerechnet werden können, muss der Gesamtbetrag den 
Stimmberechtigten zur Genehmigung vorgelegt werden, da die Subventionen noch nicht verbind-
lich zugesichert und wirtschaftlich sichergestellt sind. 
 
 
Finanzierungsnachweis 
Die Nutzungsdauer für den Wasserbau beträgt 50 Jahre, d.h. jährlich werden linear 2% von CHF 
68'000.00 abgeschrieben, dies ergibt einen jährlichen Aufwand von CHF 1'360.00. Die kalkulato-
rischen Zinsen werden mit 3% berechnet. Die Folgekosten betragen somit pro Jahr rund 
CHF 3'400.00. Das Projekt ist im Finanzplan 2025 – 2029 nicht enthalten und muss mit Fremd-
mitteln finanziert werden. Ein Steueranlagezehntel in der Jahresrechnung 2024 beträgt CHF 
320'000.00.  
 
 
Antrag 
- Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, für die Sanierung des Geschiebes-

ammlers Talmatte den Verpflichtungskredit von CHF 170‘000.00 zu genehmigen. 
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Traktandum 3 Referent: 
Verpflichtungskreditabrechnung Sanierung Heizung Schulhaus Fritz Dick 
 
Bericht 
An der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2023 wurde der Verpflichtungskredit für die Sanie-
rung der Heizung im Schulhaus Räbli von CHF 377'000.00 genehmigt. 
 
Die Aufträge wurden durch die Baukommission den Firmen Electro Fischer, Bucher Heizungen, 
HolzEnergie, Schönholzer, Zangger Bau, a-energie und Aquaplaning erteilt. Die Bauarbeiten fan-
den von April bis Dezember 2024 statt, die Abnahme war am 4. Februar 2025. 
 
Die Projektabrechnung (inkl. MWST) sieht wie folgt aus: 
Aquaplaning, Projektplanung CHF 13'915.95 
a-energie, Erschliessung CHF 67'081.00 
Fischer Electric AG, Elektroarbeiten CHF 17'046.05 
Bucher Heizungen AG, Heizungsinstallation CHF 115'655.80 
HolzEnergie AG, Anschlussgebühren CHF 67'562.50 
Schönholzer AG, Wasserzuleitung, Brunnenleitung CHF 17'709.30 
Zangger Bau GmbH, Kernbohrungen CHF 1'292.70 
Beteiligung HolzEnergie AG, Mindergrabarbeiten CHF 5'550.00 – 
Total Kosten CHF 294'763.30 
./. Kredit vom 14. Juni 2023 CHF 377'000.00 
 
Kreditunterschreitung CHF 82'236.70 
 
 
Finanzielles 
Die Kreditunterschreitung von CHF 82'236.70 inkl. MWST entspricht 21.8% der Kreditsumme. 
Die Unterschreitung entstand vor allem aus dem Minderaufwand der De- und Wiedermontage 
Wärmeverteilung sowie Sanitärarbeiten. 
 
 
Kenntnisnahme 
- Die Verpflichtungskreditabrechnung Sanierung Heizung Schulhaus mit einer Kostenunter-

schreitung von CHF 82‘236.70 ist zur Kenntnis zu nehmen. 
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Traktandum 4  
Orientierungen 
 
 
 
Wichtige Termine: 
 
 
Jubilarenkonzert Sonntag, 19. Oktober 2025 
 
Ordentliche Gemeindeversammlung Mittwoch, 4. Dezember 2025 
 
Kantonale und Eidgenössische Abstimmungen Sonntag, 28. September 2025 
 Sonntag, 30. November 2025 
 
 
 
Orientierungen: 
 
Sanierung Gemeindehaus 
Sanierung Schulhaus 
 
 
 
 
 
 

Traktandum 5 
Verschiedenes 
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Allgemeine Informationen 
 
 
Mittagstisch 2025 
Der „offene Mittagstisch“ findet jeweils am ersten Donnerstag im Monat im Restaurant Sternen 
statt: 
 
3. Juli 2025 7. August 2025 
4. September 2025  2. Oktober 2025 
6. November 2025 4. Dezember 2025 
 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis am Vortag um 16.00 Uhr beim Restau-
rant (Telefon 032 355 11 33) unerlässlich. 
 
 
 
Trinkwasserkontrollen 
Die Trinkwasserkontrolle der Wasserversorgung Safnern durch das Kantonale Laboratorium Bern 
hat folgende Resultate ergeben: 
 
Herkunft:  Quellgebiet Burirain und Riedrain / Spitzenabdeckung durch SWG 
Behandlungsart:  sämtliches Trinkwasser wird UV-behandelt 
 
Verteilnetz (Wasserprobe vom 11. März 2025) 
Physikalische und chemische Untersuchungsergebnisse 
Härtegrad 36.1 ºfH Richtwert 10 – 50 
Calcium 113.2 mg/l Richtwert bis 200 
Magnesium 19.2 mg/l Richtwert bis 50 
Nitrat 10.5 mg/l Höchstwert 40 
 
Mikrobiologische Untersuchungsergebnisse 
Escherichia coli nicht nachweisbar 
Enterokokken nicht nachweisbar 
Aerobe, mesophile Keime nicht nachweisbar Höchstwert 300 
 
Verteilnetz (Wasserprobe vom 2. April 2024) 
Chlorothalonil R471811 0.290 µg/l Höchstwert 0.1 
 
Bei Fragen zur Trinkwasserversorgung wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung unter Tele-
fon 032 356 02 60 oder an unseren Wasserwart, Martin Fuchs unter Telefon 079 215 45 59. 
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Kundenportal und App 
Das Kundenportal und die App wurden per Anfang Oktober 2024 eingeführt. Für die Registrie-
rung im Kundenportal safnern.energyboard.ch benötigen Sie nur Ihre letzte Gebührenrechnung. 
Es besteht auch eine App Version, diese finden Sie unter EW Safnern im Playstore oder App 
Store. 
 
Kunden, welche bereits auf das intelligente Messsystem "Smart Meter" umgerüstet wurden, kön-
nen über das Kundenportal oder die Kunden-App auf Ihre Zählerdaten bis zum Vortag zugreifen. 
Aus den 15 Minuten-Werten können entsprechende Sparmassnahmen eingeleitet werden. 
 
Im Kundenportal sehen Sie alle aktuellen und vergangenen Rechnungen mit Zahlungsstatus. Es 
stehen auch weitere Kommunikationskanäle offen. Bei den Rechnungen haben Sie die Möglich-
keit, den Versand der Rechnung auf E-Mail und eBill zu ändern. 
 
Bei Fragen können Sie uns gerne Kontakt aufnehmen unter der Nummer 032 356 02 60 oder per 
Mail safnern@safnern.ch. 
 
 
 
eBau (elektronisches Baubewilligungsverfahren im Kanton Bern) 
Seit 1. März 2022 kann das Baugesuch nur noch elektronisch eingereicht werden. Das Ausfüllen 
von eBau funktioniert ähnlich wie das Ausfüllen der Steuererklärung mit TaxMe. Sie erfassen Ihr 
Gesuch online und laden sämtliche Unterlagen hoch. Bei Fragen zu den einzelnen Verfahrens-
schritten unterstützt Sie die Wegleitung. Der Zugriff auf eBau erfolgt über unsere Homepage. Bis 
zur gesetzlichen Anpassung müssen uns die elektronisch eingereichten Gesuchsunterlagen auch 
noch zweifach ausgedruckt und unterschrieben per Post zugestellt werden. Auch der Bauent-
scheid wird, wie bis anhin, noch per Post eröffnet. 
 
Weitere Informationen: www.safnern.ch 
 www.be.ch/projekt-ebau 
 
 
 
eUmzugCH (elektronische Umzugsmeldung in der Schweiz) 
Seit Februar 2020 ist die Gemeinde Safnern der neuen Plattform „eUmzugCH“ angeschlossen. 
Sie können nun sämtliche Um- und Wegzüge online melden und müssen nicht mehr persönlich 
am Schalter der Einwohnergemeinde erscheinen. Zuzüge können nur dann online gemeldet wer-
den, wenn die Wegzugsgemeinde ebenfalls an eUmzugCH angeschlossen ist.  
 
Die Plattform eUmzugCH dient der Erfüllung der persönlichen Meldepflicht bei Umzug von Pri-
vatpersonen innerhalb der Schweiz. Gemäss Gesetz beträgt die Meldepflicht 14 Tage ab Datum 
der Adressänderung. Die Benutzung von eUmzugCH ist freiwillig und führt zu keinen Mehrkosten 
im Vergleich zum Schaltergang. Den Link zur Plattform eUmzugCH finden Sie unter 
www.safnern.ch auf der Startseite unter den Direktlinks. 
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